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Für eine starke, heimatbewusste  
und weltoffene Demokratie
Demokratiekurse auf der Basis eines aufgeklärten Patriotismus

mehrwert-demokratie.de

Konzeption & Koordination 
Valentum Kommunikation 
Bischof-von-Henle-Str. 2b 
93051 Regensburg 
T  0941 591896 70 
M mehrwertdemokratie@valentum-kommunikation.de

Projektträger
Bayerisches Schullandheimwerk e.V. 
Rückersdorfer Str. 43 
90552 Röthenbach/Pegnitz 
T  0911 5404054 
M bshw@online.de

Sie haben Interesse am Projekt und Fragen zur Durchführung,  
zu Formaten oder zu Terminen? Wir beraten Sie gerne!



Inhalte & Module
Das Projekt beruht auf einer modularen Struktur. Die Module bauen 
inhaltlich aufeinander auf, können aber auch einzeln umgesetzt werden. 

MODULBEREICH 1 

Was bedeutet „Aufgeklärter Patriotismus“? 
Grundlagen und Grundbegriffe der Demokratie

MODULBEREICH 2 

Wodurch wird der demokratische Rechtsstaat gefährdet? 
Nationalismus, Extremismus und Antisemitismus

MODULBEREICH 3 

Worüber müssen wir aufklären? 
Geschichtliche Verantwortung und Erinnerungskultur

MODULBEREICH 4 

Wie können wir uns einbringen? 
Engagement und Partizipation in der Demokratie

Schirmherrschaft des Projekts

Ilse Aigner, Präsidentin des Bayerischen Landtags und 
Dr. h. c. Charlotte Knobloch, Präsidentin der Israelitischen 
Kultusgemeinde München und Oberbayern 
 
 
Projekthintergrund & Zielsetzung

Was bedeuten Begriffe wie Heimat, Patriotismus oder Weltoffenheit? 
Wie können wir mit diesen umgehen und wie sind sie geschichtlich, 
aber auch in Bezug auf die Gegenwartsgesellschaft einzuordnen? 
Diesen und weiteren Fragen gehen die Teilnehmenden im Rahmen der 
Demokratiekurse nach und erarbeiten sich gemeinsam eine eige-
ne Perspektive auf die Thematik. Grundlage für das Projekt ist der 
insbesondere von Dr. h. c. Charlotte Knobloch vertretene Gedanke 
eines „Aufgeklärten Patriotismus“. Dieser begreift Heimatbewusstsein 
und Weltoffenheit nicht als Gegensätze und hält die Auseinander-
setzung junger Menschen mit dem Heimatbegriff, mit Werten und 
Traditionen für eminent wichtig, um Nationalismus, Extremismus und 
Antisemitismus entschieden entgegenzutreten.

  
Zielgruppen, Formate & Methoden

Die Zielgruppe bilden Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren. 
Mögliche Formate umfassen ein- und mehrtägige Seminare, die auch 
im Rahmen digitaler Angebote umgesetzt werden können. Methodisch 
stehen u.a. Workshops, Diskussionsrunden und Vorträge im Vorder-
grund, um den Teilnehmenden eine intensive und vielseitige Auseinan-
dersetzung mit der Thematik zu ermöglichen.  

Projektträger, Partner & Förderung

Das Projekt „Für eine starke, heimatbewusste und weltoffene 
Demokratie“ ist Teil des Bildungsprogramms mehrWERT Demokratie, 
das aus dem Wertebündnis Bayern hervorgegangen ist. Träger ist 
das Bayerische Schullandheimwerk e.V. In der Konzeptentwicklung, 
Organisation und Durchführung wird das Bayerische Schullandheim-
werk von Valentum Kommunikation, einer Regensburger Agentur für 
politische Kommunikation und politische Bildung, unterstützt. Partner 
sind der Bayerische Landtag, die Bayerische Staatsregierung, die 
Israelitische Kultusgemeinde München und Oberbayern, die Stiftung 
Wertebündnis Bayern und weitere Organisationen und Verbände. Ge-
fördert wird das Projekt vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales.

mehrwert-demokratie.de


